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Die erste Hälfte des Monats war kalt und sehf tröcken. 

Die geringe Schneedecke von nur 1 cm Höhe war an vielen 
Stellen durchbrochen, schützte also wenig gegen Wärmeaus
strahlung. Im letzten Drittel hob sich die Temperatur über die 
normale, jedoch blieb die Durchschnittstemperatur des Januar 
2.7° C unter der normalen Wärme; Die geringen Niederschläge 
der zweiten Monatshälfte bildeten nur ein Drittel der normalen 
Niederschläge; D ressier.

Btl chers clia tL.
Engler und Prantl, Die natürlichen Pflanzenfamilien,1

(Yergh „Mönatl. Mittheil.u Bd. VI. p. 46, 102, 196, 241.)
Lieferung 25 bringt die in Lief. 22 begonnene, in Lief. 23 

fortgesetzte und nun nahezu beendete, äusserst dankenswerthe 
Bearbeitung der O rch idaceen  durch Pfitzer, die wir bereits 
früher besprochen haben. In Lief. 24 beginnt der bekannte 
Rubus-Forscher W. 0. Focke die R osaceen. Die Umgrenzung 
dieser Familie ist in dem weiteren Sinne so gefasst, dass auch 
die meist als selbstständige Familien aufgezählten Pom aceen, 
A m ygdaiaceen  etc. mit inbegriffen sind.

io c k e , welcher sich in der Systematik bes. der S p ireen  
an die vorzügliche Arbeit von C. J. M axim ovicz anschliesst, 
giebt folgende Gruppirung der Familie:
A. Frb. 1 2 -1 ,  meist 5—2, wirtelig gestellt, weder auf beson

derem Fruchtblattträger noch in die bleibende Blütenachse 
eingesenkt, mit je 2 oder mehreren Sa. Fr. meist aufsprin
gend. Stf. aus breiterer Basis nach oben verschmälert. 
Nebenb. häufig f e h le n d .......................... I. S piraeoideae;
a. Fr. 2- bis mehrsamige Balgkapseln, frei oder verwachsen. 

Sträucher oder Bäume, selten Stauden.
a. S. ohne F lü g e l r a n d .......................... J .  Spiraeeae.
ß . S. mit F lü g e lra n d ............................... 2. Q uilla jeae

b. Fr. ein Schliessfr. . . . . . . .  3. Holodi.sceae.
B. Frb. 5 —2, mit der Innenwand der hohlen Blütenachse, meist 

auch unter einander verwachsen. Blütenachse und unterer 
Teil der Kelchb. an der Fr. fleischig. Nebenb. deutlich

II. 4. Pom oideae.
C. Frb. zahlreich und auf einem gewölbten, kegeligen oder walz- 

lichen Fruchtblattträger ein Köpfchen bildend, selten nur 1 
oder wenige, nicht eingeschlossen, oder 1—2— oo in die 
bleibende Blütenachse eingeschlossen. Frb. mit 1—2 Sa., zur 
Reifezeit stets lsamig und niemals aufspringend

III. Rosoideae.
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a. Nebenb. deutlich. Blütenachse flach oder gewölbt, nicht 

an der eigentlichen Fruchtbildung betheiligt. Stf. aus 
breiterer Basis nach oben verschmälert.
a. Frb. wenige, wirtelig; Stb. zahlreich . 5. K errieao .
ß. Frb. meist zahlreich, in ein Köpfchen geordnet, seltener 
wenige, dann aber auch meistens die Zahl der Stb. ver
mindert ...............................................6. P o ten tilleae .
1. Frb. mit 2 Sa., Steinfr., kein Aussenkelch 6a, R ub inae .
2. Frb. meist mit 1 Sa., Schliessfr, Aussenkelch meist Vorhand. 
* Sa. hängend, Schliessfr. nussartig, Gr. hinfällig

6b. P o te n tillin a e .
** Sa. aufrecht, Schliessfr. oft mit bleibendem Gr.

6c. D ry ad in ae .
b. Blütenachse röhrig, ein einzelnes (selten 2) Frb. ein-

schliessend, der Schliessfr. anhängend, Nebenb. nur schwach 
e n tw ic k e l t ..........................................7. C ercocarpeae.

c. Blütenachse flach oder schwach concav. Stf. mit ver
schmälerter Basis aufsitzend, fast keulenförmig, gleich nach 
dem Verblühen a b fa lle n d .....................8. U lm arieae.

d. Blütenachse krugförmig, die Fr. vollständig einschliessend,
erhärtend, seltener erweichend. Frb. 2 oder mehrere. 
Stf. entweder mit verschmälerter Basis aufsitzend oder 
unter der A. mit unverjüngter Spitze an das verdickte 
Connectiv tretend oder beides . . 9. S angu iso rbeae .

e. Blütenachse krugförmig oder röhrig, zahlreiche Frb. ein
schliessend, zur Fruchtzeit erweichend . . 10. Roseae.

E. Frb. 5— 10, unter einander und mit der Innenwand der
hohlen, bei der Reife trockenen Blütenachse verwachsen, 
K r ä u te r ..........................................IV. 11. N eurado ideae.

F. Frb. einzeln, selten 2—5, nicht mit der Blütenachse verwachsen. 
Steinfr. -  -Bäume od. Straucher mit einfach. B. Nebenb. deutlich.
a. Gr. fast endständig. Sa. 2, hängend. Bl. strahlig-symmetrisch

 ̂ V. 12. P ru n o id eae .
b. Gr. grundständig. Sa. 2, grundständig, aufrecht

VI. 13. C hry so b a lan o id eae . 
a. Bl. fast vollkommen strahlig-symmetrisch

13a. C h ry so b a lan in ae , 
ß. Bl. deutlich zygomorph . . . . 13b. H irte llin a e .

Mit Lieferung 27 wird der II. Theil der „Natürlichen 
Pflanzenfamilien“ seinen Abschluss finden; Für die zu diesem 
Theil gehörigen 6 Abtheilungen hat der Verleger eine Einband
decke (grüner Lederrücken mit Goldverzierung und rothen Titel
schildern, sowie grünleinenen Ueberzug) zum Preise von M. 2.— 
herstellen lassen, die in ihrer soliden Ausstattung der hervor
ragenden Bedeutung des Werkes entspricht. Ein eleganter 
Vorsatz-Karton ist dazu besonders angefertigt worden und wird 
gleichzeitig mit der Decke geliefert werden. H uth.
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